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Teilabschnitt Neubaustrecke
Vorhabenträger:

Chemnitz, den           . 27.03.2024 gez. Grabner.........................

Maßnahmeträger:Zweckverband Verkehrsverbund
Mittelsachsen

Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH

Chemnitz, den           27.03.2024 gez. Grabner..........................

Zweckverband Verkehrsverbund Mittelsachsen
Am Rathaus 2
09111 Chemnitz

Strecke 6639 von km 12,7+84.428 bis km 16,6+93.208 Maßstab:
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i. A. Grabner
GBL Verkehr / Infrastruktur

i. A. Grabner
GBL Verkehr / Infrastruktur
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Am Rathaus 2
09111 Chemnitz

Verkehrsverbund Mittelsachsen GmbH
Am Rathaus 2
09111 Chemnitz
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......................................................................13.01.23

Bauwerksdaten

*) Nichtzutreffendes streichen

Bauart:
Einwirkung Verkehrslast
Klasse Anpralllast Fahrzeugrückhalte-
systeme  DIN EN 1991-2
Militärlastenklasse STANAG
Wandlänge
Wandhöhe über Gelände
Wandhöhe über Gründungssohle
Wandfläche ü. Gelände

-

-

rückverankerte Stützwand
DIN EN 1991-2 Lastmodell LM 71, Ril 836

11,64 m
6,13 ... 7,02 m

78 m²
7,50 ... 8,62 m

Zeichenerklärung

Hinweis :
Die Darstellung des Leitungsbestandes in den Bauwerksplänen wurde nachrichtlich übernommen 
und erfolgte nach den Angaben der einzelnen Versorgungsträger. Mit Abweichungen in Lage und Höhe
ist zu rechnen. Die Darstellung dient nur der Übersicht ohne Anspriuch auf Vollständigkeit.

Der vollständige Leitungsbestand sowie die geplanten Maßnahmen an den Ver- und Entsorgungs-
leitungen sind den Leitungsbestandsplänen, Spartenplänen und Koordinierten Leitungsplänen zu 
entnehmen.

Die endgültige Lage der Leitungen ist durch den Auftragnehmer Bau mit den Versorgungsträgern
abzustimmen und mit diesen gemeinsam vor Ort endgültig einzuordnen.

Die Pläne dienen nur der Information und sind nicht zur Maßentnahme bestimmt.
Vom Auftragnehmer Bau sind die notwendigen Schachtgenehmigungen einzuholen.

vorhanden geplant
Versorgungseinrichtungen

Trinkwasserleitung

Gasleitung

Elt-Leitung

Elt-Freileitung

LSA-Kabel

Antennenkabel

Antennenfreileitung

Fernmeldekabel

Fernmeldefreileitung

Signalleitung

Betriebstechnik

Datenkabel/Breitband

Regenwasserleitung

Schmutzwasserleitung

Mischwasserleitung

Straßenbeleuchtungskabel

Straßenbeleuchtungsfreileitung

Fernheizleitung

Ölleitung

Entwässerung
vorhanden geplant

mit Angabe von Fließrichtung, Länge und Gefälle
Regenwasserleitung DN 300DN 300 50.0 m  1.5%  DN 300

Straßenablauf mit Anschlussleitung

Raumfuge in Kappe

Abbruchfuge in bestehender Flügelwand

OK bestehende Flügelwand

bestehendes Gewölbe,
vollständiger Abbruch bis
auf OK Fundament

vorhandenes Fundament als
Gründung für Stützwand verwenden

vorhandenes Fundament als
Gründung für Stützwand verwenden

Böschungsschulter/
OK Weg

OK bestehende Stützwand
zwischen den Gewölben

Holmgeländer

Raumfuge zum bestehenden
Schaft und neuer Kappe

Raumfuge in Schaft/ Kappe

OK Stützwandschaft neu

Raumfuge zum bestehenden
Schaft und neuer Kappe

Flügelwand im Kopfbereich abbrechen,
restliche Flügelwand erhalten,
vorhandenen Putz abbrechen
und Sichtfläche neu verputzen,
mittlere Putzdicke d=20mm

bestehendes Gewölbe
erhalten

Entwässerungsleitung Rinne

bestehende Stützwand zwischen
den Gewölben, vollständiger Abbruch
bis auf OK Fundament

Kappenüberhang nach 
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Schnitt A-A  M 1:50
Längsschnitt an VK Stützwandfuß
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Rinne an Muldeneinlaufschacht (MES)
anschließen, MES an Straßenentwässerung
anbinden

vorh. Geländer abbrechen

Weg

Spritzbetonschale mit
Rückverankerung

1:1,8

1:1,8

Anschluss an
vorhandenes
Gewölbe

Umverlegung TW
gem. sep. Planung

Entwässerungsleitung an
vorhandenen Schacht
anschließen

Geländerachse

vorhandene Flügelwand im Kopfbereich
abbrechen und neue Kappe aufsetzen
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Zeichenerklärung

BK 3.3-1

Kappe

Stützwandschaft

Entwässerungsrinne

Weg

193
2

Planung/Neubau

Bestand

Baugrube

Flurstück

Flurstücksnummer

Abbruch

Baugrundaufschluss

zu erhaltendes Gewölbe

Abbruch

bestehendes Gewölbe
erhalten

vorhandenes Fundament als
Gründung für Stützwand verwenden

vorhandenes Fundament als
Gründung für Stützwand verwenden

bestehendes Gewölbe,
vollständiger Abbruch bis
auf OK Fundament

bestehende Stützwand zwischen
den Gewölben, vollständiger Abbruch
bis auf OK Fundament

bestehende Flügelwand,
Abbruch außerhalb neuer
Kappe bis auf OK Fundament

Raumfuge in Schaft/ Kappe

OK Stützwandschaft neu

Abbruchfuge in bestehender Flügelwand

OK Gelände neu

Raumfuge zum bestehenden
Schaft und neuer Kappe

Flügelwand im Kopfbereich abbrechen,
restliche Flügelwand erhalten,
vorhandenen Putz abbrechen
und Sichtfläche neu verputzen
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Schnitt B-B  M 1:50
Längsschnitt an VK Stützwandfuß

F

Plangrundlagen

Entwurfsvermessung Wuttke Ingenieure GmbH, Markt 5, 09111 Chemnitz, Stand 12/2021

Alle dargestellten Maßnahmen vorbehaltlich Baugrund-
erkundung und Vermessung

Aufgabenstellung zum Abriss zum Abriss EÜ 6639*16,238*1616
   Auftraggeber: RIS Sachsen GmbH
   Ingenieurbüro für Bauwerksprüfung Dipl.-Ing. J. Popp, 27. November 2018
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Bauwerksplan Teil 1
Abbruch EÜ Gießereistraße
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